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Im Rahmen der bundesweiten Woche des bürgerschaftlichen Engagements wird die Stadt Frankfurt den 3. 
Tag des Bürgerengagements mit dem Motto „Meine Zeit – Deine Zeit“ am 10. Oktober durchführen. Weitere 
Informationen unter www.buergerengagement.frankfurt.de 
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Tagungsdokumentationen Fachkongress „Bürger für Bürger – Engagement in Kommunen stärken!“  
Vom 18.-19.05.2009 fand in Berlin ein bundesweiter Fachkongress zur Engagementförderung im kommunalen 
Raum statt. Ziel der Veranstaltung war, den weiteren Ausbau bürgerschaftlichen Engagements in den Kom-
munen zu fördern und den Auf- und Ausbau förderlicher Rahmenbedingungen voran zu bringen. Bilanz wurde 
insbesondere zu den in den letzten 10 Jahren stattgefundenen Förderaktivitäten auf kommunaler Ebene ge-
zogen. Die damit verknüpften Chancen und Risiken wurden ebenso diskutiert wie Aspekte, unter welchen 
Voraussetzungen bürgerschaftliches Engagement zur Verbesserung des sozialen Zusammenhalts beitragen 
kann. In einem Grundsatzreferat betonte die Städtetagspräsidentin Petra Roth die Wichtigkeit des Bürgeren-
gagements als wesentliche Säule eines intakten Gemeinwesens. Weitere Redner nahmen auch zu der Frage 
von Grenzen und Überforderungen des Engagements, vor dem Hintergrund der vielfältige Herausforderungen, 
vor denen Kommunen stehen, Stellung. In Workshops wurden spezielle Fragestellungen wie lokale Netzwerke 
oder die Engagementförderung im Migrantenbereich behandelt. Für alle diejenigen, die sich mit der Engage-
mentförderung in Kommunen beschäftigen, liefern die Tagungsdokumente einen interessanten Fundus an 
wichtigen Informationen. Die gesamte Dokumentation und weitere Informationen zum Kongress finden Sie 
unter: http://www.kongress-buergerfuerbuerger.de/index.html 

Bundesfamilienministerium fördert freiwilliges En-
gagement im Jugendsport mit 900.000 Euro. Wei-
tere Informationen finden Sie unter www.jetst.de . 

Auch in diesem Jahr verleiht der Hessische Minister für Arbeit, Familie und Gesundheit, Staatsminister Jürgen 
Banzer, wieder Anerkennungsurkunden für besonderes ehrenamtliches/bürgerschaftliches Engagement im 
sozialen Bereich. Sie können Vorschläge für geeignete Personen oder Gruppen bis zum 1. September 09 
einreichen. Alle Informationen finden Sie auch unter www.hmafg.hessen.de. Mit der Anerkennungsurkunde, 
die nun zum siebten Mal verliehen wird, sollen jene Menschen ausgezeichnet werden, die aufgrund ihrer Tä-
tigkeit eine besondere Vorbildfunktion innehaben.  

Das Bundeskabinett hat am 15. Juli den Eckpunkten einer nationalen Engagementstrategie zugestimmt. 
Damit sollen die Rahmenbedingungen des bürgerschaftlichen Engagements in Deutschland verbessert und 
weiter entwickelt werden. http://www.bmfsfj.de/bmfsfj/generator/BMFSFJ/engagementpolitik,did=127984.html 
Mit den Eckpunkten der nationalen Engagementstrategie bringen alle Ressorts die Regierungsinitiative "Zivil-
Engagement: Engagementpolitik wirksam gestalten" als gemeinsame Strategie auf den Weg. Ein wichtiges 
Ziel ist die stärkere Abstimmung der Bundesressorts untereinander sowie mit den Bundesländern und Kom-
munen, der Wirtschaft, Zivilgesellschaft und Forschung. Das "Nationale Forum für Engagement und Partizipa-
tion" soll unter anderem Vorschläge für Erleichterungen im Steuer-, Gemeinnützigkeits-, Spenden- und Ver-
einsrecht, im Ausbau der Infrastruktur, der Engagementförderung durch Unternehmen und zur verstärkten 
Qualifizierung und Weiterbildung der Freiwilligen machen. 

Einladung zum Workshop „Freiwilliges Engagement von älteren Menschen für ältere Menschen – von 
europäischen Projekten Lernen“  

am 17. September 2009 von 10.00 – 16.00 Uhr im Ökohaus in Frankfurt a.M. 

Im Rahmen des europäischen Projektes Senempower (Infos unter www.senempower.eu) wurden in Hessen 
und vier weiteren EU-Ländern interessante Projekte zur Einbindung älterer Menschen umgesetzt. Insbesonde-
re sollten die ehrenamtlichen Aktivitäten dazu dienen, der Isolation Älterer vorzubeugen bzw. entgegen zu 
wirken. Vier Projekte werden im Rahmen der Veranstaltung vorgestellt und sie können mit den Projektverant-
wortlichen ins Gespräch kommen. Die umgesetzten Maßnahmen liefern gute Anregungen zur Entwicklung 
eigener lokaler Aktivitäten. In Hessen waren die Stadt Kassel mit der Entwicklung eines präventiven Gesund-
heitsprogramms für hochaltrige Menschen und der Kreis Offenbach mit dem Schwerpunkt Seniorengenossen-
schaften beteiligt. Aus Graz wird ein ehrenamtlicher Seniorenbesuchsdienst und aus Rom ein Freiwilligenpro-
jekt für ältere Frauen aus benachteiligten Bevölkerungsgruppen vorgestellt. Den Einladungsflyer mit Anmel-
dung finden Sie unter www.gemeinsam-aktiv.de / LandesEhrenamtsagentur / Tagungen 


